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TUTTLINGEN (roha) - In buchstäb-
lich letzter Sekunde haben die
Handballer des Landesligisten TSV
Rietheim am Samstag im Ver-
bandspokal eine Überraschung
verpasst: Statt dem Siegtreffer ge-
gen den favorisierten TSV Alten-
steig fiel der Ausgleich; nach Ver-
längerung setzten sich die Gäste
dann mit 30:28 durch.

Verbandspokal Männer: TSV Riet-
heim – TSV Altensteig 28:30 (24:24,
14:10) nach Verlängerung. Landesli-
gist TSV Rietheim bot gegen die in der
Baden-Württemberg-Oberliga spie-
lenden Gäste über weite Strecke eine
sehr ansprechende Leistung und führ-
te während der regulären 60 Minuten
fast immer. Beim 21:16 nach 48 Minu-
ten schienen die Gastgeber endgültig
auf der Siegesstraße, schwächelten

dann aber vorübergehend etwas. Al-
tensteig verkürzte auf 21:20 (54.),
ehe die Rietheimer sich wieder fingen
und vier Minuten vor Schluss wieder
mit 24:20 erneut deutlich führten. Al-
tensteig kam aber bis zur 60. Minute
auf 24:23 heran. Als die Gäste dann
mit einem Siebenmeter an Torwart
Steffen Müller scheiterten, bot sich im
Gegenzug Udo Meßner die große
Chance zur endgültigen Entschei-
dung. Sein Aufsetzer verfehlte jedoch
das Ziel, und praktisch in letzter Se-
kunde zog Altensteig noch zum 24:24
gleich. In den 2 x 5 Minuten Verlänge-
rung setzte sich die Routine der hö-
herklassigen Gäste durch; über 25:27
und 26:30 machten sie ihren glückli-
chen Pokalsieg perfekt. Beste Werfer:
Rietheim: Daniel Bett 6, Martin Stein-
seufzer, Lukas Beck (je 4); Altensteig:
Maxim Cahn (7/3), Veljko Saula (6).–

Schiedsrichter: Timo Widmann/Dirk
Zeiher (Balingen). – Zuschauer: 120.

Riethheims neuer Trainer Erich
Merk zeigte sich trotz der unglückli-
chen Pokalniederlage „in dieser Phase
der Vorbereitung zufrieden“. Merk:
„Man sieht, dass es noch einige Bau-
stellen gibt; aber wenn schon alles
rund liefe, wäre das nicht normal“.
Gegen eine zwei Klassen höher spie-
lende Mannschaft sei der TSV „60 Mi-
nuten auf Augenhöre“ gewesen. Lei-
der habe man den Sack nicht zuge-
macht -- „aber ich habe kein Problem
damit; ich mache den Spielern keine
Vorwürfe; es war eine gute Standort-
Bestimmung; phasenweise hatten wir
einen guten Spielfluss.“ Altensteigs
Coach Michael Schilling fehlten zwei
Aktive von der Stammbesetzung -
„aber mit ihnen hätten wir sicherlich
heute auch nicht besser gespielt..."

Rietheim habe ein „Kompliment" ver-
dient, „für einen Landesligisten gut
gespielt.“ Eine Niederlage, sagte Schil-
ling, hätte für Altensteig keine sport-
liche Katastrophe bedeutet. Als Team
der Baden-Württembergliga müsse
man im HVW-Pokal, wenn es nicht ge-
rade gegen einen Regionalligisten ge-
he, fast immer -- teilweise sogar unter
der Woche -- auswärts antreten.

TBW-Frauen nach Pause besser

Verbandspokal Frauen: TB Weil-
heim – TSV Heiningen 15:26 (5:16).
Die ersten acht Minuten dieses Duells
zwischen Bezirks- und Württemberg-
ligist verliefen noch relativ ausgegli-
chen. Weilheim lag nur mit 2:3 hinten
und hätte durchaus auch führen kön-
nen. Danach aber nutzten die Gäste
immer wieder technische Fehler oder

Fehlwürfe des TBW zu Gegenstößen
und zogen auf 2:11 davon. Die letz-
ten Minuten vor der Pause verliefen
wieder ausgeglichener. Nach Seiten-
wechsel stellte Weilheims Trainer
Wolfgang Seeh auf eine 5:1-Abwehr
um, was Heiningen spürbar weniger
behagte. Der TBW traf nun auch bes-
ser, und die Gäste kamen aufgrund ih-
rer Probleme mit der geänderten Ab-
wehrformation seltener zu schnellen
Kontern. So ließ Weilheim den Ab-
stand nicht weiter anwachsen und ge-
staltete die zweite Halbzeit toremäßig
sogar ausgeglichen (10:10). Für den
TBW erzielten Annika Rössel sieben
und Karin Bachmann drei Tore. Erfolg-
reichste Werferinnen des TSV Heinin-
gen waren Katharina Heinz (8) und
Julia Philipp (7). – Schiedsrichter: Pe-
ter Bieber/Rudolf Zeeb (TV Großengs-
tingen/SG Nebringen/Reusten.

Handball-Pokal HVW

TSV Rietheim verpasst um Sekunden den Sieg

TV Frittlingen – TV Weilstetten II
29:30 (14:16). Bis zum 5:5 hielt Fritt-
lingen mit. Dann legten die Gäste aus
Weilstetten einen Zwischenspurt ein
und zogen auf 9:14 davon. Bis zur
Pause stellte Frittlingen aber wieder
den Anschluss her. In der zweiten
Halbzeit wurden die Gastgeber stär-
ker und gingen nach dem 20:20-Aus-
gleich mit 23:21 in Führung. Weilstet-
ten II konterte aber zum 27:30 und
verbuchte am Ende einen etwas
glücklichen Sieg. Beste Torschützen:
Frittlingen: Mario Wenzler 11; Weil-
stetten: Mario Single 8.
TV Spaichingen II – TG Trossingen

TUTTLINGEN (fro) - Mit Spielen der
ersten Bezirkspokalrunde hat am
Wochenende die Hallenhandball-
Saison 2009/10 im Bezirk Neckar-
Zollern begonnen. Gute Frühform
zeigten dabei die Männer vom TV
Spaichingen II und die Talheimer
TV-Frauen, die ihre höherklassigen
Gegner überraschend aus dem
Rennen warfen.

Bezirkspokal Männer

Die in der Bezirksklasse spielende
Spaichinger TV-Reserve warf mit Tros-
singen einen Bezirksligisten aus dem
Rennen. Ansonsten setzten sich die
Gäste wie erwartet durch, wenn auch
Talheim und Weilstetten II gegen
Winterlingen beziehungsweise Fritt-
lingen einige Mühe hatten.
TSV Meßstetten – TG Schwennin-
gen 17:23 (8:11). Bis zum 4:4 war das
Spiel ausgeglichen. Dann erlaubte
sich Meßstetten im Angriff zu viele
Fehler. Diese wurden von den Gästen
konsequent bestraft -- sie gingen ver-
dient mit einer Führung in die Pause.
Nach dem Wechsel gestaltete
Meßstetten bis zum 17:20 das Spiel
offen, aber in der Schlussphase wurde
Schwenningen seiner Favoritenrolle
gerecht und gewann noch sicher. Bes-
te Torschützen: Meßstetten: Alfred
Henning 4, Schwenningen: Denis
Wiedmann 5.
TV Winterlingen – TV Talheim 26:31
(11:13, 24:24, 25:27) nach Verlänge-
rung. Es war von Beginn an in der Tal-
heimer Hohenlupfenhalle ein sehr
ausgeglichenes Spiel, bei dem kein
Klassenunterschied erkennbar war.
Die Führung wechselte ständig, ohne
dass sich eine Mannschaft mit mehr
als drei Toren absetzen konnte. In die-
sem verbissen geführten Pokalfight
hielten die Winterlinger in der regulä-
ren Spielzeit gegen den Landesligis-
ten Talheim jederzeit mit. In der Ver-
längerung besaß Talheim die größe-
ren Reserven und gewnn noch deut-
lich. Beste Torschützen: Winterlingen:
Sebastian Single 6/4; Talheim: Marco
Böhnig 6/2, Manuel Simmerer 5.
TV Talheim II – TV Aixheim 23:35
(11:17). Talheims Reserve fand besser
ins Spiel und führte schnell mit 4:1.
Dann hatten sich die zwei Klassen hö-
her spielenden Aixheimer besser ein-
gestellt. Nach dem 5:5 brach der Wi-
derstand der Talheimer, und Aixheim
erspielte sich einen beruhigenden
Vorsprung. Nach dem Wechsel ver-
kürzte Talheim II noch einmal auf vier
Tore, doch die Gäste ließen sich davon
nicht beeindrucken und siegten über-
legen. Beste Torschützen: Talheim:
Michael Hipp 6, Bastian Unger 6, Aix-
heim: Andreas Faitsch 7/4, Pascal
Efinger 6/2, Andreas Dreher 6..

26:23 (14:9). Für beide Mannschaften
war es eine gute Vorbereitung auf die
bevorstehende Hallenrunde. Die Spai-
chinger Reserve führte von Beginn an
und baute den Vorsprung teilweise
bis auf fünf Tore aus. Mitte der zwei-
ten Halbzeit wurden die Trossinger
stärker und verkürzten mit schnellen
Kontern auf zwei Tore. Die Gastgeber
ließen sich das Spiel aber nicht mehr
aus der Hand nehmen und siegten
verdient. Beste Torschützen: Spaichin-
gen II: Simon Biehler 6, Georg Honer
6; Trossingen: Tobias Ittig 5. -- Spiel-
film: 4:2, 9:6, 12:9, 17:12, 20:15,
20:18, 26:23.

TG Schwenningen II – TB Weilheim
18:23 (10:11). In der ersten Halbzeit
schenkten sich beide Mannschaften
nichts. Das Spiel verlief völlig ausgegli-
chen. Nach dem Wechsel wurden die
Gäste aus Weilheim dann stärker und
setzten sich vorentscheidend auf
13:18 ab. Diesen Vorsprung brachten
die Weilheimer sicher über die Zeit
und siegten am Ende verdient

Bezirkspokal Frauen

Den Talheimerinnen, die in die Be-
zirksklasse aufgestiegen sind, gelang
eine große Überraschung, denn sie

schickten den Bezirksligisten Meßstet-
ten klar geschlagen nach Hause. Im
Duell zweier Bezirksklasse-Mann-
schaften setzte sich Frommern deut-
lich beim TV Bitz durch. Ansonsten
kam es zu den erwarteten Auswärts-
erfolgen, wenn sich auch Landesligist
VfL Ostdorf bei der Trossinger TG-Re-
serve sehr schwer tat.
TV Talheim – TSV Meßstetten 26:19
(14:10). Beim 0:1 ließ Talheim die ein-
zige Führung der Meßstetterinnen zu.
Mit fünf Toren in Folge zog Talheim
dann schnell davon. Die Gäste ver-
kürzten noch einmal auf zwei Tore,
doch Talheim zeigte in Abwehr und
Angriff Stärke und setzte sich auf 12:4
ab. Meßstetten gab zwar nie auf, kam
aber nie näher als bis auf drei Tore he-
ran. Talheim hatte das Spiel in der
zweiten Halbzeit sicher im Griff und
gewann deutlich. Beste Werferinnen:
Talheim: Jasmin Simmerer 8/4, Miri-
am Kaluza 6; Meßstetten: Anna Euch-
ner 6/1, Diana Gutowski 5/3..
VfH Schwenningen – TG Schwen-
ningen 15:35 (9:15). Bis Mitte der ers-
ten Halbzeit hielt der VfH in diesem
Derby noch mit. Nach dem 6:5 erspiel-
te sich die TG aber leichte Vorteile.
Nach dem Wechsel schlichen sich bei
den Gastgeberinnen immer wieder
Abspielfehler ein, die TG nutzte das zu
schnellen Kontern. Beste Werferin-
nen: VfH: Petra Link 8; TG: Sevi Zavin
8. -- Spielfilm: 5:6, 9:15, 15:35.
SV Zimmern – TG Trossingen 14:31
(5:13). In der Anfangsphase bot Zim-
mern dem Favoriten aus Trossingen
noch Paroli. Mit zunehmender Spiel-
dauer wurde der Bezirksligist aber im-
mer stärker. Zimmern war nun völlig
chancenlos und musste sich deutlich
geschlagen geben. Beste Werferin-
nen: Zimmern: Carmen Barth 7; Tros-
singen: Janine Riesterer 8, Larissa
Schuler 9.
TV Bitz – TSV Frommern-Dürrwan-
gen 18:25 (7:14). Bitz war das Trai-
ningslager vom Wochenende anzu-
merken. Die Gäste waren frischer und
schneller auf den Beinen. Über das 1:1
zog Frommern schnell auf 1:5 davon.
Beim 6:7 kam Bitz wieder nahe heran,
doch mit sechs Treffern in Folge legte
Frommern den Grundstein zum unge-
fährdeten Erfolg. Beste Werferinnen:
Bitz: Annika Hailfinger 6; Frommern:
Uschi Horvat 8. -- Spielfilm: 3:6, 6:13,
9:17, 14:22, 16:25.
TG Trossingen II – VfL Ostdorf 17:20
(10:10). Es war lange Zeit ein ausge-
glichenes Spiel; man sah zunächst kei-
nen Unterschied von zwei Klassen. In
den letzten fünf Minuten hatte dann
aber Landesligist Ostdorf nach dem
16:16 das größere Stehvermögen.
Beste Werferinnen: Trossingen II: Bri-
gitte Schäfer 5; Ostdorf: Gabi Kirsch-
baum 8.

Handball-Bezirkspokal

TV Spaichingen II und Talheims TV-Frauen sorgen für Überraschungen

Routinier Holger Merkt (am Ball) war Dreh- und Angelpunkt, Denker und Lenker der Handball-Reserve des TV
Spaichingen im Pokalspiel gegen die TG Trossingen. Foto: hkb

Bezirksklasse: AB Aichhalden III – ASV
Tuttlingen 14:19. Mit einer geschlosse-
nen Mannschaftsleistung konnte die ASV
97 ihren ersten Kampf in der Bezirksklasse
verdient für sich entscheiden. Die 80 Zu-
schauer erlebten spannende und faire
Kämpfe in der etwas beengten, aber von
der Atmosphäre her tollen Athletenhalle
in Aichhalden. ASV-Trainer Zafer Diksu (74
kg G) hatte es wohl mit dem besten Ringer
vom ABA III, Harald Auber, zu tun. Er
punktete aber am Boden erfolgreich zum
Überlegenheitssieg. -- Die Kämpfe im Ein-
zelnen (Aichhalden erstgenannt): 55 kg
(F): Lorenz Brüste -- Mert Keskin 4:0 (Schul-
tersieg in der 2. Runde). - 120 kg (G): Edu-
ard Janesch -- Francesco Catalano 0:4
(Schulterniederlage nach 47 Sekunden in
Runde 2 durch Hüftschwung). – 60 kg (G):
Christian Bantle -- Okan Akgün 4:0 (Akgün
wurde bei einer Griffaktion in der 2.Runde
abgefangen und geschultert. -- 84 kg (F):
Daniel Szekely -- Muhammet Yurdakul 2:3
(Punktniederlage 0:2/6:0/8:1/0:5/2:2);
Stand 10:7. -- 66 kg (F): Matthias Sekinger -
Emre Durmus 0:4 (Schulterniederlage 0:7/
0:3). -- 74 kg (G): Harald Auber -- Zafer Dik-
su 0:4 /TÜN 0:6/0:2/0:3).-- 66 kg (G): Mar-
cel Roth - Murat Özdir 0:4 (Schulternieder-
lage durch Souplesse in Runde 2); Stand
10:19. -- 74 kg (F): Patrick Pflug - Nurullah
Temur 4:0 (Schultersieg 0:3/2:3/5:0); End-
stand: 14:19. (gs/sz)

Ringer-Berichte 

SPAICHINGEN (iko) - Einen Punkt
haben in der Ininehockey-Regio-
nalliga die RVS-Badgers II am
Samstag mit dem 4:4-Unentschie-
den gegen die Wild Devils Freiburg
geholt. Die Young Badgers feier-
ten einen 6:4-Sieg gegen Schluss-
licht Bad Friedrichshall. 

„Ein spannendes Spiel vom Anfang
bis zum Ende“, beurteilte Trainer Ge-
org Schäfer die Partie der RVS-Bad-
gers II „es wäre ein Sieg für die Bad-
gers drin gewesen, doch es hat nicht
sollen sein.“ „Aber die Mannschaft
hat heute gezeigt, dass sie spielen

kann“, lobte Schäfer seine Badgers II .
Er appelliert ans Team, mit dieser Mo-
tivation und Leistung die beiden letz-
ten Saison-Spiele anzugehen. 

Fast 15 Spielminuten mussten die
rund 50 Zuschauer warten, bis Devils-
Torwart Heiko Hallmann das erste
Mal hinter sich greifen musste. Tor-
schütze der Badgers war Christian
Feil. Nach 18 Miinuten folgte der Aus-
gleich zum 1:1. In der 20. Minute
netzte innerhalb von zehn Sekunden
erneut Christian Feil gleich zwei Mal
den Ball zum 3:1ein 

Nachdem das zweite Drittel, trotz
vieler Möglichkeiten auf beiden Sei-

ten, torlos blieb, schien der Knoten
bei den Devils zu Beginn des 3. Drittels
geplatzt zu sein: Innerhalb von nur
vier Minuten kippten die Freiburger
das Spiel zum 3:4. Die Badgers zogen
in der 53. Minute durch Benjamin Ta-
bor zum 4:4 gleich. Damit brachten
die Spaichinger einen wichtigen
Punkt auf ihr Konto. Sie stehen nun
mit 10 Punkten aus 16 Spielen bei
98:135 Toren auf dem achten und so-
mit drittletzten Tabellenplatz. 

Tore für Spaichingen: Christian
Feil (3), Benjamin Tabor (1). -- Strafen
Spaichingen: 20/10 Minuten.

Die RVS- Junioren haben mit dem

6:4-Heimsieg gegen Bad Friedrichs-
hall weitere zwei Punkte eingefahren
und sich mit zehn Punkten an die Ta-
bellenspitze gesetzt. Bad Friedrichs-
hall bleibt weiterhin ohne Pluspunkte
Schlusslicht. Mit 4:1 gingen die Bad-
gers in die erste Drittelpause, nach
dem zweiten Drittel hieß es 6:3. Im
letzten Abschnitt blieben die Badgers
ohne Torerfolg, während die Fried-
richshaller noch zum 6:4-Endstand
verkürzten. 

Tore für Spaichingen: Julian Grassl
(3), Fabian Gerster, Pascal Aissani, Lu-
ca Bisceglia (je 1). -- Strafen : 0/4 Minu-
ten.

Inlinehockey

Christian Feil trifft beim 4:4 der Badgers II gleich drei Mal

Dreifachtorschütze Christian Feil
(links) von den Badgers II Spaichin-
gen im Zweikampf mit André Bert-
hold von den Wild Devils aus Frei-
burg. Foto: iko

Frauen-Vorbereitungsspiele 
HSG Fridingen/Mühlheim -- TV Ehingen
32:27 (17:19). Die HSG-Frauen (Württem-
bergliga) taten sich gegen den Südbaden-
ligisten TV Ehingen sehr schwer. In der Ab-
wehr wie auch im Angriff gab es noch Ab-
spracheprobleme. So kam es, dass Ehin-
gen zur Pause mit zwei Toren führte. Auch
im zweiten Durchgang gelang es der HSG
nicht, zu ihrem aggressiven und temporei-
chem Spiel zu finden. Trotzdem zogen die
Donautälerinnen in Führung und entschie-
den die Partie vor allem dank besserer Ab-
wehrleistungen für sich.
HSG FridingenMühlheim -- HSG Schön-
buch 23:21 (10:10). Die Donautal-HSG
musste das Vorbereitungsspiel gegen die
HSG Schönbuch mit einem geschwächten
Kader bestreiten, was sich vor allem im
Rückraum bemerkbar machte. Trotz allem
war die Mannschaft motiviert, zog ihr tem-
poreiches Spiel auf und zeigte sich in der
Abwehr aggressiv. Gegen Ende der zwei-
ten Halbzeit gelang es dem Team von Trai-
ner Jürgen Bensch dann, sich gegen die
Gäste knapp durchzusetzen. (pm)

Handball-Berichte

Eine dezentrale Trainerschulung des
Fußballbezirks Schwarzwald mit dem The-
ma „Techniktraining mit taktischem An-
spruch; Spiel mit zentralen Spitzen“ findet
am Montag, 21. September, im Vereins-
heim des FC Frittlingen statt. Beginn ist um
19 Uhr. In dieser Schulung zeigt der WFV-
Trainerlehrstab auf, wie das Ziel des eige-
nen Spielaufbaus, ein erfolgreicher Torab-
schluss, erfolgsversprechend umgesetzt
werden kann und dabei auch eine gezielte
Technikschulung stattfindet. WFV-Refe-
rent ist Rolf Stocker (Rietheim). Interessier-
te Vereinstrainer und Betreuer sollten sich
bei Schulungsleiterin Monika Alt aus Rott-
weil unter der Telefonnummer (0741)
7312 oder per E-Mail anmelden. (mp)

Der Sportkreis Tuttlingen lädt alle Vorsit-
zenden und Führungskräfte der Vereine
zu einer weiteren Info-Veranstaltung
„Runder Tisch“ für Dienstag, 22. Septem-
ber, 19 Uhr in die Sportkreis-Geschäftsstel-
le nach Spaichingen, Manfred-Ulmer-
Sportheim ein. Über folgende Themen
wird informiert: Bezuschussungen, Aus-
zeichnungen, Kooperationen. Anmeldun-
gen nimmt bis zum 17. September die
Sportkreisgeschäftsstelle Spaichingen, Te-
lefon: (07424) 4636, Telefax: (07424)
2334, E-Mail: Sportkreis.Tuttlingen@t-on-
line.de, entgegen. (pm)

Sport-Termine

„Verrückte Hühner“ treffsicher
SEITINGEN-OBERFLACHT (jg) - Mittler-
weile ist es schon Kult, das Elfmeter-
turnier des SV Seitingen-Oberflacht.
Zum 10. Mal fand am Samstag dieses
Event mit 20 Mannschaften auf dem
Sportplatz statt. Nur Mannschaften
aus der Doppelgemeinde nehmen da-
ran teil. Ob Werksmannschaften,
Freunde, Vereine oder Familien, ge-
mischt oder „Profis“, spielt eigentlich
keine Rolle. Im Vordergrund des Tur-
niers steht der Spaß, das Runde in das
Eckige zu bekommen. So wurde aus
dem Elfmeterturnier mittlerweile
auch eine Art Familienfest. Gespielt
wurde nach dem K.-o.-System mit
fünf Spielern plus Torwart. Den Sie-
gerpokal als treffsicherstes Team ge-
wannen in diesem Jahr die „verrück-
ten Hühner". Jede Mannschaft bekam
einen Preis, die Herrenteams ein Fünf-
Liter-Fass Bier, die Damen Sekt. (jg) 

� Kurz berichtet


